Feuerwehrentschädigungssatzung

Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Mitglieder der

Feuerwehr der Stadt Bad Düben

Der Stadtrat der Stadt Bad Düben hat im Oktober 2011 auf Grund von § 4 Abs. 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), die zuletzt durch Gesetz vom 26.06.2009 (SächsGVBl. S. 323) geändert worden ist, und § 15 Abs. 4 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 27. Mai 2004 (SächsGVBl. S 245), das zuletzt durch Gesetz vom  15.12.2010 (SächsGVBl. S. 387, 399) geändert worden ist, die nachfolgende Satzung beschlossen..

Alle in dieser Satzung verwendeten Formen in Bezug auf Personen gelten für Frauen

und Männer gleichermaßen.

§ 1  Entschädigung von Funktionsträgern der Feuerwehr

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Bad Düben, die über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine Aufwandsentschädigung im Sinne des § 63 Abs. 1 Satz 2 SächsBRKG:

a. der Stadtwehrleiter der Feuerwehr der Stadt Bad Düben

 
120,00 €/Monat

b. der stellvertretende Stadtwehrleiter der FFW der Stadt Bad Düben
  65,00 €/Monat

c. Jugendwart der Stadtteilfeuerwehren der Stadt Bad Düben 
  
  20,00 €/Monat

d. Atemschutzgerätewart der FFW der Stadt Bad Düben


  40,00 €/Monat
e. Stadtteilwehrleiter der FFW  Bad Düben



  90,00 €/Monat

f. 1. Stellvertreter des Stadtteilwehrleiter der FFW  Bad Düben
  
  30,00 €/Monat

g. 2. Stellvertreter des Stadtteilwehrleiters der FFW Bad Düben
               30,00 €/Monat
h. Stadtteilwehrleiter FFW Schnaditz




  40,00 €/Monat

i. Stellvertreter des Stadtteilwehrleiters FFW Schnaditz

               25,00 €/Monat

j. Jugendwart der Stadtteilfeuerwehr Schnaditz


               20,00 €/Monat

k. Stadtteilwehrleiter FFW Tiefensee




  40,00 €/Monat

l. Stellvertreter des Stadtteilwehrleiters FFW Tiefensee

               25,00 €/Monat

m. Jugendwart der Stadtteilfeuerwehr Tiefensee


               20,00 €/Monat

(2) Bei der Ausübung mehrerer Funktionen ist jeweils nur die höchste Entschädigung zu zahlen. Auf Beschluss der Stadtwehrleitung können in Ausnahmefällen auch mehrere Funktionen ausgeübt und entschädigt werden.
(3) Der Anspruch auf Entschädigung entfällt mit dem Ablauf des Monats in dem die Funktion beendet ist, oder die Funktion 3 Monate nicht ausgeübt wurde.
§ 2 Entschädigung bei Einsätzen der Feuerwehr

(1)
Ehrenamtlich tätige Angehörige der Feuerwehr erhalten für die Teilnahme an Einsätzen der Feuerwehr eine Aufwandsentschädigung von 5,00 € pro Einsatz.
(2)  Ehrenamtlich tätige Angehörige der Feuerwehr erhalten für die Teilnahme an Einsätzen der 

       Feuerwehr eine Aufwandsentschädigung von 2,50 € wenn sie nicht zur Einsatzstelle fahren aber         

       sich für die Dauer einer halben Stunde nach der Alarmierung für Nachforderungen oder Nach-

       alarmierungen einsatzbereit im Gerätehaus aufhalten. 

§ 3 Entschädigung für Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen

(1) Ehrenamtlich tätige Angehörige der Feuerwehr erhalten für die Teilnahme an Brandsicherheitswachen (§ 23 SächsBRKG) bei kostenpflichtigen Einsätzen eine Aufwandsentschädigung von 6,50 € je angefangene Stunde.

§ 4 Zahlungsfristen

(1) Die Auszahlung der Aufwandsentschädigung erfolgt vierteljährlich zum Quartalsende an die Berechtigten.

§ 5 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Bad Düben, 19. Oktober 2011


Astrid Münster

Bürgermeisterin

